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Der Sommer-Traum, der wahr wird
Pfaffnau/Roggliswil Am 
Freitag trafen sich im Ochsen 
Roggliswil 31 Leute zu einem 
besonderen Anlass. Nach lan-
ger Planungsphase gründeten 
sie den neuen Verein Sommer-
lager Pfaffnau-Roggliswil und 
sichern so die Zukunft vom 
beliebten Lager der beiden 
Gemeinden. 

von Vinzenz van den Berg

«Wenn Seifenblasen im Sonnenlicht glit-
zern, strahlen Kinderaugen mit dem 
Himmel um die Wette.» Mit diesem pas-
senden Zitat von Dora Schweitzer be-
grüsste Irene van den Berg die 31 Anwe-

senden zur Gründungsversammlung des 
Vereins Sommerlager Pfaffnau-Rogglis-
wil im Restaurant Ochsen. Das Tages-
präsidium übernahm Markus Gut aus 
Pfaffnau. Er führte durch den offiziellen 
Teil, leitete den Gründungsbeschluss so-
wie die Genehmigung der Statuten und 
liess den ersten Präsidenten des neu 
gegründeten Vereins wählen. In dieses 
Amt wurde Jürg Kissling von der Grün-
dungsversammlung mit tosendem Ap-
plaus gewählt. Im Anschluss wurde vom 
ureingesessenen Sommerlagerleiter und 
neuen Präsidenten der restliche Vor-
stand zur Wahl vorgeschlagen. Neben 
Jürg Kissling sind Irene van den Berg 
(Lagerhauptleitung), Markus Gut, And-
ré Winterberg und Pascal Erni im ersten 
Vorstand des Sommerlagervereins. 

Kindern Jahr für Jahr zwölf 
unvergessliche Tage bieten
In ihrer Begrüssung wies Irene van den 
Berg darauf  hin, dass die Diskussion um 
eine Vereinsgründung schon länger im 
Raum stand. Oft wurde gefragt, wer das 
Sommerlager in Pfaffnau und Rogglis-
wil durchführe. «Dies zu erklären, war 
häufig schwer», sagt die aktuelle Haupt-
leiterin. Früher organisierte die Schule 
das Sommerlager und vorher noch die 
Pfarrei. Doch seit 2004 steht eine Ge-
meinschaft natürlicher Personen da-
hinter. Das eingespielte Team plant, or-
ganisiert und führt Jahr für Jahr ein 
zweiwöchiges Lager für die Schüler 
der Gemeinden Pfaffnau und Rogglis-
wil durch. Verschiedene Gründe haben 
nun zur Vereinsgründung geführt. Das 
Leiterteam funktioniert seit Jahren und 
harmonisiert gut zusammen. «Unser 
Team wird jedes Jahr mit neuen, mo-
tivierten Leiterinnen und Leitern er-
gänzt, oftmals sind es auch ehemalige 
Lagerkinder, die frischen Wind in unser 
Kollektiv bringen und die gleichen Ideen 
und Ziele verfolgen – und zwar der gan-
zen Lagerschar zwölf  spannende und 
abwechslungsreiche Tage in den Som-
merferien zu bereiten», sagt der frisch 
gewählte Präsident Jürg Kissling. 

Ebenfalls kann das Sommerlager 
nun als Verein nach aussen auftreten 
und die Gemeinschaft erhält eine kla-
re Struktur. Nicht zuletzt war die Haf-
tungsfrage ein wichtiger Indikator. Als 
natürliche Personen hafteten versiche-
rungs- und geldtechnisch alle einzeln, 
dies ist nun alles in den Statuten gere-
gelt. Auch bei einer allfälligen Auflö-
sung des Vereins würde das Vereins-
vermögen zuerst bei der Gemeinde 
deponiert, bis ein anderer Verein oder 
Gemeinschaft mit demselben Zweck ge-
gründet wird. «So sind unsere Ideale 
auch in Zukunft gesichert», sagt Jürg 
Kissling. 

Den Kontakt  
zu den Kindern pflegen
Der neu gegründete Verein möchte in 
Zukunft auch unter dem Jahr aktiver 
werden. Neben der Dorfkilbi, an der das 
Sommerlager Pfaffnau-Roggliswil schon 

seit einigen Jahren aktiv teilnimmt, 
sind weitere Anlässe geplant. «Wir wol-
len den Kontakt zu den Kindern noch 
intensiver pflegen – ein Spielturnier im 
Frühling mit Vorstellung des bevorste-
henden Lagers wäre eine Möglichkeit», 
sagt Irene van den Berg. Wie Jürg Kiss-
ling auch, sieht sie mit Freuden und 
Optimismus in die Zukunft. «Mit dem 
Gründungsakt haben wir einen wichti-
gen Grundstein für die Zukunft gelegt 
und das diesjährige Motto des Sommer-
lagers passt für mich perfekt zum ers-
ten Vereinsjahr.» In diesem Sommer 
verbringen wiederum rund 60 Kinder 
aus den beiden Gemeinden eine Wo-
che unter dem Motto «Sola Dreams» im 
freiburgischen Charmey. «Ändern wird 
sich nicht viel und ich hoffe, dass alles 
so weiterläuft wie bisher und die harmo-
nierende Konstellation von Leuten be-
stehen bleibt», meint Jürg Kissling und 
freut sich auf  weitere Jahre im Sola-
Team: «Es ist wirklich ein wenig so, als 
ob ein Traum wahr geworden ist.» 

Nachdem alle offiziellen Geschäfte 
beschlossen waren, sassen die 31 Grün-
dungsmitglieder noch lange beisam-
men, genossen Erinnerungen aus alten 
Lagern, tauschten sich über das kom-
mende Sommerlager aus und stiessen 
auf  die Gründung und Zukunft des neu 
gegründeten Vereins an. 

Lassen ab jetzt offiziell als Verein Kinderträume wahr werden. Der Vorstand des neu gegründeten Sommerlagervereins 
(v.l.n.r.): Irene van den Berg, Jürg Kissling, Markus Gut und Pascal Erni (es fehlt: André Winterberg).  Foto Vinzenz van den Berg
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Wohnung mit Charme:
zu vermieten per sofort
schöne 5.5-Zi-Wohnung in Willisau

• in ruhigem Wohnquartier
• grosszügiger Umschwung mit
Kinderspielplatz und Pergola
• zwei Nasszellen
• Schulen und Einkaufsmöglichkeiten in
unmittelbarer Nähe
• CHF 1‘580.00/Mt + CHF 180.00 NK
• Garage oder Aussenparkplatz kann dazu
gemietet werden

Fühlen Sie sich angesprochen? Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Ursula Müller, Telefon 041 485 71 81, immobilien@gewerbe-treuhand.ch, www.gewerbe-treuhand.ch

 

Adrenalin in seiner 
schärfsten Form.
Der neue Audi TT Roadster.

Hier trifft die Eleganz eines Roadsters auf die maskuline Ausstrahlung 
eines offenen Sportwagens. Der neue Audi TT Roadster mit visionärem 
Audi virtual cockpit. 
 
Ihr Vorteil: 10 Jahre kostenloser Service.

Mehr Infos bei uns

Ettiswilerstrasse 10, 6130 Willisau
Tel. 041 972 80 75, www.kreuz-garage.ch
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Damit sie in der Dritten 
Welt nicht nur Hunger 
ernten.

Biolandbau besiegt den Hunger: 
swissaid.ch/bio
Spenden Sie jetzt 10 Franken:
SMS «give food» an 488

XZX

«Wir wollen den 
Kindern noch mehr 
Aktivitäten bieten.»
Jürg Kissling Vereinspräsident


